
Stadt Staufenberg
Tarjanplatz 1, 35460 Staufenberg
Tel.: (06406) 809-0, Fax: (06406) 809-55

NIEDERSCHRIFT

Staufenberg, 13. März 2024

Gremien Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungsnummer HFA/022/2024
Datum 12.03.2024
Sitzungsbeginn 20:00 Uhr
Sitzungsende 21:56 Uhr
Ort Großer Sitzungssaal (Stadthalle), Staufenberg
Sitzung

Anwesend:

Vorsitzende: r

Herr Dr. h. c. Berndt Dugall CDU Ausschussmitglied zu TOP 1 bis TOP 3 Vorsitzender

Frau Susanne Pickenbrock-
Hindges

GAL Ausschussvorsitzende | ab TOP 4 Vorsitzende

Stadtverordnetenvorsteher:in

Herr Reiner Mehler SPD Ausschussmitglied

Gremienmitglied

Herr Klaus Faulenbach SPD Ausschussmitglied

Herr Konstantin Heck FDP Ausschussmitglied

Herr Manfred Hein FW Ausschussmitglied

Herr Pascal Preis CDU Ausschussmitglied

Herr Bernhard Rührig FW Ausschussmitglied | ab TOP 2 als Gremienmitglied

Herr Claus Waldschmidt SPD Ausschussmitglied

Herr Ralph Wildner GAL Ausschussmitglied

Schriftführer:in

Frau Ricarda Daring Schriftführerin

Magistrat

Frau Bianka de Waal-Schneider SPD Erste Stadträtin

Herr Peter Gefeller SPD Bürgermeister

Frau Susanne Gerschlauer GAL Stadträtin

Frau Dr. Traude Hamann GAL Stadträtin

Herr Thomas Heidlas CDU Stadtrat

Herr Rudolf Herzberger
parteilos für
SPD

Stadtrat
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Herr Alexander Koch FW Stadtrat

Herr Martin Theimer SPD Stadtrat

Frau Brunhild Wald CDU Stadträtin

Gäste

Herr Roland Ehmig FW
ehem.
Ausschussmitglied

zu TOP 1 als Gremienmitglied
anwesend

Herr Kai Laumann
Alte Schreinerei
Mainzlar GmbH

zu TOP 8

Herr Mathias Wolf Planungsbüro zu TOP 8

Abwesend:

Magistrat

Herr Michael Fritz CDU Stadtrat

Herr Thomas Kriebel FDP Stadtrat

Herr Daniel Rührig SPD Stadtrat

Herr Reimund Stohr FW Stadtrat

Tagesordnung

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Mitteilungen und Anfragen

Wahl der/des Vorsitzenden des HFA
S V/618/2024
Wahl der stellvertetenden H FA-Vorsitzenden
SV/620/2024
Änderung der Hauptsatzung
S V/615/2024
Neue Geschäftsordnung für die Ortsbeiräte
SV/611/2024
Kenntnisnahme über den Bericht an die Aufsichtsbehörde zur Liquidität
IV/027/2024
Alte Schreinerei in Mainzlar, Vorstellung des geplanten Projekts
Gäste: Herr Kai Laumann, Projektentwickler

Herr Mathias Wolf, Planungsbüro
Architekturbüro Moos

IV/028/2024
Schaffung einer Stelle für die Brandschutzsachbearbeitung
S V/571/2023/1
Interimssporthalle
SV/610/2024
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TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Dr. Berndt Dugall eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung fest.

Herr Dr. Berndt Dugall bitte darum, die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte den
Gegebenheiten anzupassen, da sich Herr Laumann entschuldigt verspätet. Der HFA
stimmt dem zu.

Änderungen in der Besetzung des Ausschusses ist in der Sitzung wie folgt
bekanntgegeben worden:

1. Herr Konstantin Heck ist Nachrücker für hlerrn Horst Walz
2. Herr Klaus Faulenbach ist Nachrücker für Herrn Reiner Mehler

Herr Roland Ehmig gibt sodann seinen sofortigen Rücktriff bekannt. Nachrücker ist Herr
Bernhard Rührig. Die Umbesetzung wird direkt vollzogen.

Dr. Berndt Dugall ruft zur Frageviertelstunde auf.

Ein Bürger erkundigt sich nach dem aktuellen Anmeldestand von YplaY und ob die Stadt
an der Vermarktung beteiligt sei. Bürgermeister Peter Gefeller verweist auf die öffentliche
Homepage von YplaY. Aufgrund des inhaltlichen Kontextes wird die Frage von
Ausschussmitglied Claus Waldschmidt zugelassen, ob die Anmeldequote von 40%
erreicht werden könne. Bürgermeister Peter Gefeller verweist auf die positive Richtung
von Erfahrungswerten.

TOP 2 Mitteilungen und Anfragen

Bürgermeister Peter Gefeller berichtet von der geplanten Feier zum 50-jährigen Jubiläum
die am 29.06 und 30.06.2024 im Aktivpark stattfinden wird. Er ruft die Vereine auf, die
Möglichkeit zu nutzen um sich vorzustellen.

Bürgermeister Peter Gefeller berichtet, dass ihm das Konzept
„Seniorenwohngemeinschaft Waldschule Daubringen" vorliegt. Dieses wird am
19.03.2024 in der Stadtverordnetenversammlung vorgestellt.

TOP 3 Wahl der/des Vorsitzenden des HFA
Vorlage: SV/618/2024

Sachverhalt:
Der bisherige Vorsitzende des HFA-Ausschusses Reiner Mehler hat am 19.02.2024
seine Funktion als Vorsitzender des htFA-Ausschusses niedergelegt, da er zum
Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung gewählt wurde.

Somit ist ein/e neue/r Ausschussvorsitzende/r zu wählen.

Herr Dr. Dugall bitte um Vorschläge.

Herr Claus Waldschmidt schlägt Frau Pickenbrock Hindges vor. Weitere Vorschläge
werden nicht eingereicht.
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Nach der HGO kann die Wahl der/des Vorsitzenden des HFA geheim oder per
Handzeichen erfolgen, wenn es nur eine/n Kandidaten gibt. Es wird einstimmig
beschlossen, dass die Wahl per Handzeichen stattfindet.

Frau Pickenbrock Hindges wird zur Vorsitzenden des HFA gewählt, nimmt die Wahl an
und übernimmt den Vorsitz des HFA.

Abstimmungsergebnis
Ja 8 Nein 0 Enthaltung 1 Befangen 0

Frau Pickenbrock-Hindges übernimmt die Leitung der Sitzung.

TOP 4 Wahl der stellvertetenden HFA-Vorsitzenden
Vorlage: SV/620/2024

Sachverhalt:
Unter Vorbehalt des Rücktritts der derzeitigen Stellvertretenden des HFA-Vorsitzenden
sollen die Posten neu gewählt werden. In der Ältestenratsitzung vom 26.02.2024 wurde
von den anwesenden Vertretern der Parteien der beigefügte Wahlvorschlag für die
Vertretungsposten ausgearbeitet.

Nach der HGO kann die Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des HFA
öffentlich und en bloc erfolgen. Es wird einstimmig beschlossen, dass die Wahl
öffentlich stattfindet.

Der HFA wählt die stellvertretenden H FA-Vorsitzenden gem. dem beigefügten
Wahlvorschlag.

1. Dr. Berndt Dugall
2. Bernhard Rührig
3. Claus Waldschmidt

Die Gewählten nehmen, einzeln befragt, die Wahl an.

Abstimmungsergebnis
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 5 Änderung der Hauptsatzung
Vorlage: SV/615/2024

Sachverhalt:
Die Hauptsatzung der Stadt Staufenberg war auf Antrag des Ältestenrats hinsichtlich
einer Passage anzupassen bzw. zu ergänzen. Als Anlage wird eine Synopse mit der
Änderung des Entwurfs gegenüber der noch aktuellen Hauptsatzung hereingereicht.
Der Entwurf der neuen Hauptsatzung ist der Sitzungsvorlage ebenfalls angefügt.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss leitet die Vorlage an die
Stadtverordnetenversammlung mit der Empfehlung weiter, die Hauptsatzung in der nun
geändert vorliegenden Form zu beschließen.

Dr. Berndt Dugall stellt fest, dass § 5 geändert werden muss
Neu: § 5 Die Zahl der Stadträtinnen beträgt 12.
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Abstimmungsergebnis
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 6 Neue Oeschäftsordnung für die Ortsbeiräte
Vorlage: SV/611/2024

Sachverhalt:
Die Geschäftsordnung der Ortsbeiräte vom 27.03.2012 war hinsichtlich einiger
Passagen anzupassen. Grundlage für die Neufassung ist die Mustersatzung des
Hessischen Städte- und Gemeindebundes.
Als Anlage wird eine Synopse mit den Änderungen des Entwurfs gegenüber der noch
aktuellen Geschäftsordnung hereingereicht. Der Entwurf der neuen Geschäftsordnung
ist der Sitzungsvorlage ebenfalls angefügt.

Beschluss:

Der hHaupt- und Finanzausschuss leitet die Vorlage in geänderter Form zur weiteren
Beschlussfassung an die Stadtverordnetenversammlung weiter.

Herr Dr. Berndt Dugall weist darauf hin, dass § 6 Abs. 1 geändert werden muss:
Es sind Stellvertreter zu wählen („mehrere" streichen)

Herr.Pascal Preis weist darauf hin, dass in § 6 Abs. 2 die Zahl „2" doppelt steht und
geändert werden muss.

Abstimmungsergebnis
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0

TOP 7 Kenntnisnahme über den Bericht an die Aufsichtsbehörde zur Liquidität
Vorlage: IV/027/2024

Sachverhalt:
s. Anlage

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und leitet ihn an die
Stadtverordnetenversammlung weiter.

TOP 8 Alte Schreinerei in Mainzlar, Vorstellung des geplanten Projekts
Gäste: Herr Kai Laumann, Projektentwickler

Herr Mathias Wolf, Planungsbüro
Architekturbüro Moos

Vorlage: IV/028/2024

Herr Laumann und Herr Wolf stellen das neue Projekt für die „Alte Schreinerei Mainzlar"
vor. Es wird auf die Anlage „Niederschrift Anlage 2" verwiesen.

Der HFA nimmt die Entwurfsplanung positiv zur Kenntnis.

TOP 9 Schaffung einer Stelle für die Brandschutzsachbearbeitung
Vorlage: SV/571/2023/1
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Sachverhalt:
Aufgrund des von der CDU gestellten Antrags vom 12.02.2024 zur Aufnahme des bisher
zurückgestellten Tagesordnungspunktes „Brandschutzsachbearbeitung" wird von Seiten
der Verwaltung folgendes zur ursprünglichen Vorlage ergänzt:

Nach weiteren Gesprächen mit der Leitung der Feuerwehr wurde innerhalb der
Verwaltung im Fachbereich III eine derzeit unbesetzte Stelle dahingehend umgewandelt,
dass die dort durchgeführten Tätigkeiten im Standesamt auf eine andere Stelle
übertragen wurden (50 %). Die freiwerdenden Kapazitäten stehen dort nunmehr für den
Bereich der Brandschutzsachbearbeitung zur Verfügung.

Durch die Umwandlung der derzeit unbesetzten Stelle hat sich eine neue
Vergütungsgruppe ergeben. Die Stelle ist nun nicht mehr in der EG 10 sondern durch
externe Bewertung in die Entgeltgruppe 9c eingruppiert.

Weiterhin ist die Stadt Allendorf/Lda. nach wie vor bereit, eine gemeinsame Stelle im
Rahmen einer IKZ mit der Stadt Staufenberg zu schaffen.

Seitens der Verwaltung wird daher vorgeschlagen, der IKZ mit der Stadt Allendorf/Lda.
zuzustimmen, um so neben der intern geschaffenen halben Stelle, weitere für die
Brandschutzsachbearbeitung zu schaffen.

Diese IKZ-Stelle soll hauptsächlich den feuerwehrtechnischen Bereich abdecken, wozu
die in Allendorf/Lda. für diese Stelle vorgesehene Person aufgrund ihrer
Feuerwehrausbildung bestens geeignet ist.

Damit wäre dem Wunsch der Feuerwehr, auf Schaffung einer vollen hauptamtlichen
Stelle für die Brandschutzsachbearbeitung, nachgekommen.

Der Vorschlag hat die Vorteile, dass in Staufenberg keine neue Stelle geschaffen werden
muss und die Personalkosten durch die Neubewertung der Stelle (Entgeltgruppe 10 in
Entgeltgruppe 9c) geringer ausfallen. Die somit eingesparten Kosten können für die
Finanzierung der Stelle mit Allendorf/Lda. Verwendet werden. Weiterhin sind IKZ
Maßnahmen im Regelfall förderfähig sodass durch die Zusammenarbeit mit der Stadt
Allendorf/Lda. und bei vorliegen eines entsprechenden Förderbescheids die Kosten noch
einmal weiter reduziert werden können.

Die Eingruppierung der Stelle in Allendorf/Lda. Ist in der Entgeltgruppe 9b vorgesehen.
Die Kosten für die Stadt Staufenberg werden mit ca. 35.000 Euro jährlich beziffert.

Beschluss:
Der HFA leitet die Vorlage zur weiteren Bearbeitung und Beschlussfässung an die
Stadtverordnetenversammlung weiter.

Der HFA empfiehlt, dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen:

1. Eine halbe Stelle in Staufenberg für die Brandschutzsachbearbeitung mit
Vergütungsgruppe 9c umzuwidmen

2. Zusätzlich mit Allendort/Lda. im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit
eine halbe Stelle (ggf. 0,4 Stelle) in Vergütungsgruppe 9b für den Brandschutz,
Schwerpunkt feuerwehrtechnischer Bereich, mit Sitz in Staufenberg,
einzurichten

3. Sowie entsprechende Fördermittel für die IKZ abzurufen

Abstimmungsergebnis
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
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TOP 10 Interimssporthalle
Vorlage :SV/610/2024

Sachverhalt:
Zur Sach- und Rechtlage wird auf die in der Anlage beigefügte Beschlussvorlage Nr.:
1234/2024 des Landkreises Gießen vom 12.01.2024 verwiesen.

Beschluss:

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die als Anlage beigefügte Beschlussvorlage Nr,:
1234/2024 des Landkreises Gießen über die Beschaffung einer Interimssporthalle zur
Auslagerung des Schul- und Vereinssports während der Sporthallensanierung an der
Clemens-Brentano-Europaschule (CBES) zustimmend zur Kenntnis und leitet diese über
den Haupt- und Finanzausschuss zur Kenntnisnahme an die
Stadtverordnetenversammlung weiter. Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der
Stadtverordnetenversammlung, a. dem Landkreis Gießen die zur Junkernstraße
gelegene Teilfläche der südlich direkt an den Staufenberger Sportplatz angrenzenden
Grünfläche zur Aufstellung der Interimssporthalle mietkostenfrei für die Dauer der
Sanierung der Sporthalle an der CBES zur Verfügung zu stellen, b. die Nutzung des
neben dem Staufenberger Sportplatzes befindlichen Sportlerheims zwischen dem
Landkreis und dem SV 1899 Staufenberg als Betreiber des Sportlerheims vertraglich
regeln zu lassen, c. mit Abschluss eines Nutzungsvertrages dafür Sorge zu tragen, dass
für die Stadt keinerlei Betriebskosten durch die Nutzung der Interimshalle und des
Sportlerheims anfallen und die Interimshalle nach Abschluss des täglichen Schulsports
sowie an Wochenenden und Feiertagen den Staufenberger Vereinen zur kostenfreien
Nutzung von dem Landkreis Gießen zur Verfügung gestellt wird sowie d. den Magistrat
mit dem Abschluss des Nutzungsvertrages gemäß Buchstaben a. bis c. zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis
Ja 9 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0
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Ricarda poring
SchriftfQhrerin

Susanne Pickenbrock-Hindges
Vorsitzende


